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TERMINE

n 5. Dezember, 16.30 Uhr
Delegiertenversammlung in
der Hechelei
n 10. Dezember, 8.30 Uhr
Wahlvorstandsschulung zu
den Betriebsratswahlen,
Park Inn, Bielefeld
n 12. Dezember, 14.30 Uhr
Jahresabschluss der IG Me-
tall-Senioren, Freizeitzen-
trum Stieghorst, Glatzer Str.
21, 33605 Bielefeld
n 28. Januar, 16 Uhr
Auftaktveranstaltung zum
Bildungsjahr 2014, Pader-
born, Heinz Nixdorf
MuseumsForum

ALLES GUTE

Für das Jahr 2014 wünscht
das Team der IG Metall Bie-
lefeld allen Mitgliedern ein
frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Neues Jahr!
In 2014 steht mit der Be-
triebsratswahl eine weitere
wichtige Wahl an. Hier wäh-
len die Beschäftigten ihre
betriebliche Interessenver-
tretung. Jede Stimme zählt!

In diesen Tagen sollen alle Betriebe
zwei wichtige Kataloge bekommen:
das Programm mit dem Kursange-

bot unserer Bildungskooperation
(Biko) mit den Verwaltungsstellen
Paderborn und Minden sowie das
BildungsprogrammvonArbeit und
Leben. Markenzeichen aller unse-
rer Seminare sind: praxisnahe Be-
handlung der Themen an Fallbei-
spielen aus dem Bereich der IG
Metall, intensiver Erfahrungsaus-
tausch und Vernetzung der Teil-
nehmenden untereinander.

Im Programm unserer Biko
findet man insbesondere die
Grundlagenkurse zur Einführung

in die Betriebsratsarbeit, zu allen
Fragen um die betriebliche Mitbe-
stimmung und die Mitwirkung bei
personellen Einzelmaßnahmen.
Diese Kurse richten sich nicht nur
an die neuen Betriebsräte nach den
Wahlen, sicher kann auch der eine
oder andere »alte Hase« von einer
Auffrischung der Kenntnisse profi-
tieren.

Wer die Kursangebote nicht
über seinenBetriebsrat erhaltenhat,
kann diese natürlich auch in der
Verwaltungsstelle bekommen. n

Robin Kunkel, der Neue in der Verwaltungsstelle
Verwaltungsstelle Bielefeld stärkt Jugend- und Betriebsarbeit.

Seit Anfang
November ar-
beitet Robin
Kunkel als
neuerGewerk-
schaftssekretär
in unsererVer-
waltungsstelle
in Bielefeld. Er
wird schritt-

weise vonMarc Schneider denAuf-

gabenschwerpunkt Jugendarbeit
übernehmen. Robin wird aber
auch, so wie sich das in Bielefeld
bewährt hat, einige Betriebe be-
treuen, also kein »Jugendsekretär
pur« sein. Er wurde in Hannover
geboren und ist im Landkreis
Schaumburg aufgewachsen. Nach
dem Abitur studierte er Politik
und Soziologie in Oldenburg und
Bremen. Zu seinenHobbies gehö-

ren Fußball spielen und gucken,
Kino undLesen. Robin: »Ich freue
mich darauf, den Ortsjugendaus-
schuss und die Betriebsräte ken-
nenzulernen, die IG Metall in be-
trieblichen Begrüßungsrunden
den neuen Auszubildenden zu
präsentieren und die gute Jugend-
arbeit derVerwaltungsstelle Biele-
feld fortzuführen.« n

Robin.Kunkel@igmetall.de

Jetzt Weiterbildung planen
NEUE BILDUNGS-
PROGRAMME

Die neuen Seminarprogramme sind eine Fundgrube für die
weitere Qualifizierung von Mitgliedern, Vertrauensleuten und
Betriebsräten. Jetzt sollten für das kommende Jahr konkrete
Beschlüsse gefasst werden.

Robin Kunkel,
28 Jahre, zuständig für
Jugend und Betriebe

Bielefeld
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»IG Metall ist eine starke Solidargemeinschaft«
878 Jubilare wurden für 25, 40, 50 oder sogar 60 Jahre Mitgliedschaft in der IG Metall geehrt.

Am 25. Oktober ehrte die IG Me-
tall in der Bielefelder Stadthalle
die Jubilare des Jahres. Pit Clau-
sen, Oberbürgermeister der Stadt
Bielefeld und bekennender Ge-
werkschafter, rechnete in seinem
Grußwort vor, dass die zu ehren-
den Mitglieder zusammen über
30000 Gewerkschaftsjahre mit-
bringen. »Wir würden heute noch
in der Steinzeit leben«, so Pit
Clausen, »wenn Ihr nicht durch
Euer Engagement zu einer besse-
ren, gerechteren, solidarischen

Gesellschaft bei-
getragen hättet.«
Ute Herkströter
ging in ihrer Fest-
rede auf die aktu-
ellen Themen der
Gewerkschafts-
arbeit ein. Beson-
ders positiv sei,
dass es in der Ta-
rifrunde mit guter Warnstreikbe-
teiligung den Kolleginnen und
Kollegen der Firma Koyo (früher
mal FAG Kugelfischer) gelang,

wieder zurück in dieTarifbindung
zu kommen. »Das haben wir ge-
meinsam geschafft! Wir sind eine
starke Solidargemeinschaf.t« n

Mehr Informationen auch im Internet
unter bielefeld.igmetall.de -> Bildung

Stellvertretend wurden 15 Mitglieder von Ute Herkströter,
Erste Bevollmächtigte der IG Metall, besonders geehrt.


